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[ca . 1651 ] Mai 27 . , Freiburg i . Ue.
SCHREIBEN DES "POETA" KONRAD IV . ZURLAUBEN AN BEAT II.

BEN, ZUG

n

A
ZURLAU-

"Salus a fonte Salutis



Darüber , dass es ihm , Beat II . Zurlauben , seiner Mutter [ Euphe¬

mia Honegger ] , und all seinen Geschwistern" 1" gesundheit¬

lich gut gehe , freue er sich sehr.

"Demnach wussendt , dass ih den brief bei dem Clausser  mir Zugeschikt

epfangen , Und gar woll einess Summer mantelss Vonaten hab , bit derohalben . . .
2

eir wolle mir die grüöne hussaggen mit den knöpfen wo dess Herren Vetteren

[Heinriehl.  Zurlauben ] Selig gewässin ist , sahiken . Bitt aüh . . . er

wolle ess mir . . . Verzeihein , dass ih . . . neulih nit gesohriben hab , dan ih

hab nit gelegenheit gehabt , wass dass studiere Und schreiben antrift So will

ih im studiere [Konrad weilte am Jesuitenkolleg ] noh wie biss hero fortfaren

domit ih auf ein Zeit meinen . . . elter khonen ein Ehr Und mir nutzlih Sein.

Mein Vilgeliebter . . . [Tisahherr : Jakob Koni  g ?, Chorherr von St . Niklaus

in Freiburg ] , Pater [Jean ] Fege  l i , Und Pater [Konrad ] G r a f f lassen

den herren Vatteren Und frauw Muotter . . . griessen . "

Abschliessend bittet Konrad IV . seinen Vater , seine "Vilgeliebte . . .

Muotter , Und alle"  Geschwister "insonderheit mein geliebte sehwöster A n-

n a Maria [Zurlauben ] " in seinem Namen zu grüssen . Sobald es ihm

möglich sei , wolle er diesen auch mal schreiben.

1 ) Deren Namen s . bei Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 863 : 7. 5 . 1 . - 7 . 5 . 12.

3 ) vgl . AH 24/163

Original , mit Siegel - AH 51 , 47- 48
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